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Wer einen Baum pflanzt 
wird den Himmel gewinnen 

(Konfuzius) 
 
 

Nun ist es endlich ist es soweit - Der Ratsbongert in Alpen wird gepflanzt! 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
nachdem wir unsere ursprünglich für Dezember 2010 geplante Pflanzaktion aufgrund des 
Wetters erst einmal "auf Eis legen" mussten, kann es jetzt endlich losgehen! 
 
Inzwischen konnten wir noch weitere Obstbaumpatenschaften gewinnen, so dass der 
Ratsbongert eine stattliche Anzahl von rund 120 Bäumen aufweisen wird. 
 
Wir laden Sie daher herzlich ein, als Pate "Ihren" Baum zu pflanzen oder einfach nur dabei zu 
sein, und zwar am 

Samstag, 19.März 2011, ab 10.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
 
Wir treffen uns in der Scheune der Gaststätte "Zum Dahlacker", Dahlackerweg 30, 46519 
Alpen. Nach der offiziellen Begrüßung beginnt die Pflanzaktion, eingebettet in ein 
frühlingshaftes Rahmenprogramm. Lassen Sie sich überraschen! 
 
Allen, die ihren Obstbaum persönlich pflanzen möchten, steht selbstverständlich versierte Hilfe 
durch den NABU mit Rat und Tat zur Seite. Detaillierte Informationen zum 
organisatorischen Ablauf der Pflanzaktion erhalten Sie in Kürze bzw. vor Ort. 
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie zu diesem ganz besonderen Ereignis begrüßen zu dürfen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 

                                                                
Christian Chwallek        Thomas Ahls 
Vorsitzender des NABU       Bürgermeister  
Ortsgruppe Alpen 
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Niederschrift
über  die  3.  Sitzung  des  Jugend-,  Schul-,  Sport-  und  Kulturausschusses  der  Gemeinde  Alpen  am 
01.03.2011  um  17.00  Uhr  im  Sitzungssaal  des  Rathauses.  Verhandelt:  Alpen,  01.03.2011;  Beginn: 
17:00 Uhr - Ende: 17:50 Uhr

Nach Prüfung der Form und Richtigkeit 
der Einladung wird die Sitzung eröffnet. Der 
Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest.

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet zu 
den einzelnen Punkten der öffentlichen Sit-
zung eine Anhörung der Einwohner statt. Es 
sind keine Einwohner anwesend.

Anschließend verpflichtet der Ausschuss-
vorsitzende den sachkundigen Bürger Herrn 
Stefan Schoofs mit folgender Verpflich-
tungsformel nach Verlesung durch Hand-
schlag:

„Ich verpflichte mich, dass ich meine 
Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfas-
sung des Landes und die Gesetze beachten 
und meine Pflichten zum Wohle der Ge-
meinde erfüllen werde.“

Die Tagesordnung wird nunmehr in fol-
gender Reihenfolge abgewickelt:
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.  Feststellung von Ausschließungs

grün den gemäß §§ 31 und 43 GO NRW
Es werden keine Ausschließungsgründe 

mitgeteilt.
2.  Bericht über die Schulanmeldungen 

an der Gem.Hauptschule Alpen 
sowie der Realschule Alpen zum 
Schuljahr 2011/2012
Der Jugend-, Schul-, Sport- und Kultur-

ausschuss nimmt die Berichte der Schul-
leiterin der Realschule Alpen sowie des 
stellvertretenden Schulleiters der Gem.-

Hauptschule Alpen zur Kenntnis.
3.  Beratung des Entwurfs der 

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Alpen für das Haushaltsjahr 2011

Beschluss:  einstimmig 
4 Enthaltungen

Der Jugend-, Schul- Sport und Kultur-
ausschuss nimmt den Entwurf der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 
zur Kenntnis und schlägt dem Haupt- und 
Finanzausschuss keine Änderungen vor.
4.  Bericht über das Ergebnis der 

Bedarfsabfrage zur Errichtung 
einer „Offenen Ganztagsschule“ an 
der WilhelmKoppersGem.Grund
schule Menzelen sowie an der Gem.
Grundschule in Veen

Beschluss: einstimmig
Der Jugend-, Schul-, Sport- und Kultur-

ausschuss nimmt die Auswertung der Be-
darfsabfrage zur Einführung einer „Offenen 
Ganztagsschule“ an der Wilhelm-Koppers-
Gem.-Grundschule Menzelen sowie an der 
Gem.-Grundschule Veen zur Kenntnis.

Aufgrund der nun vorliegenden Daten 
wird die Verwaltung beauftragt den Antrag 
zur Errichtung einer Gruppe des „Offenen 
Ganztages“ für die Gem.-Grundschule Veen 
bei der Bezirksregierung Düsseldorf zu stel-
len. Gleichzeitig sind die dafür notwendigen 
finanziellen Mittel im Haushalt 2011 bereit 
zu stellen. Für die Wilhelm-Koppers-Gem.-
Grundschule Menzelen ist die Einrichtung 
einer Gruppe zum Schuljahr 2011/2012 zu-
nächst nicht vorgesehen.

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet 
zu den einzelnen Punkten der öffentlichen 
Tages ordnung eine Anhörung der Einwoh-
ner statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

1.  Feststellung von Ausschließungs
grün den gemäß §§ 31 und 43 GO NRW

2.  Beratung des Entwurfs der 
Haushaltsatzung der Gemeinde 
Alpen für das Haushaltsjahr 2011
Vorlage Nr. 640 Ge-/2011

3.  6. vereinfachte Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 18 „Ge werbe
gebiet Süd“.  
Abwägung der aus der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
vor ge tragenen Anregungen sowie 
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB
Vorlage Nr. 641 UG/2011

4.  7. vereinfachte Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 7 „Schul und 
Sportzentrum“
 Abwägung der aus der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
vorgetragenen Anregungen sowie Sat-
zungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
Vorlage Nr. 642 UG/2011

5.  Stadtumbaugebiet Alpen
Bericht der Verwaltung
Vorlage Nr. 643 UG/2011

6. Endausbau Adenauerplatz
Vorlage Nr. 644 UG/2011

7.  Bericht des Bürgermeisters aus dem 
Energiebeirat
Vorlage Nr. 645 Em. / 2011

8.  Bericht über Ausführung von Be
schlüssen sowie sons tige Mit
teilungen des Bürgermeis ters und 
Anfragen der Ausschuss mitglieder

Einladung
Zur  10.  Sitzung  des  Bau-,  Planungs-  und 
Umweltausschusses  der  Gemeinde  Alpen                
am 22.03.2011 um 17.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses in Alpen lade ich hiermit ein.
Alpen, den 14.03.2011
Terboven, Ausschussvorsitzender
ausgefertigt: Ahls, Bürgermeister

5.  Übernahme der Schülerbeför der
ungs kosten von Schülerinnen und 
Schülern auswärtiger Kommunen 
ab dem Schuljahr 2011/2012 in der 
Sekundarstufe I

Beschluss:  einstimmig 
2 Enthaltungen

Der Jugend-, Schul-, Sport- und Kultur-
ausschuss befürwortet die Übernahme der 
Schülerbeförderungskosten für alle auswär-
tigen Schülerinnen und Schüler aus dem Be-
reich Millingen und Borth ab dem Schuljahr 
2011/2012, die die Sekundarstufe I in Alpen 
besuchen. Für die Schülerinnen und Schüler 
aus den Bereichen Ginderich und Büderich, 
deren Kosten die Stadt Wesel nicht mehr 
erstattet, wird die Gemeinde Alpen als 
Schulträger ebenfalls die Beförderungs-
kosten übernehmen. Zudem beauftragt der 
Ausschuss die Verwaltung im Rahmen der 

Haushaltsplanberatungen 2011 Minderein-
nahmen bei den Schülerbeförderungskos-
ten auf den Sachkonten 44820000 (Erträge 
aus Kostenerstattung Gemeinden, hier Stadt 
Wesel in Höhe 2.400 €) und  44880000 (Er-
träge aus Kostenerstattung übrige Bereiche, 
hier Rheinberger Schüler/innen in Höhe von 
6.600 €) entsprechend zu korrigieren.
6.  Bericht über Ausführung von Be

schlüssen sowie sonsti ge Mit tei
lungen des Bürger meis ters und 
Anfragen der Aus schuss mitglieder
Es liegen keine Berichte aus der Sitzung 

vom 09.11.2010 vor. Es werden verschiedene 
mündliche Anfragen gestellt und entspre-
chende Informationen gegeben.

Schweden, Vorsitzender
Boßmann, Schriftführerin

Bereits im vergangenen Jahr sind 
vermehrt Hinweise an die Gemeinde 
Alpen herangetragen worden, dass 
auf dem Friedhofsgelände des Alpe-
ner Friedhofes freilaufende Hunde 
mitgeführt werden.

Die Tierhalter nutzen den Friedhof als 
Abkürzung zu dem in der Nähe befind-
lichen Wald. Eine zum Seiteneingang 
(Richtung Dahlacker) liegende, noch 
nicht belegte Wiesenfläche, wurde in 
der Vergangenheit sogar zum Training 
der Tiere benutzt. Die  Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung haben vermehrt 
Kothaufen und Wasserbehälter gefun-
den. Die Verwaltung weißt daraufhin, 
dass das Mitführen von Hunden auf dem 
Friedhof nur an der Leine gestattet ist. 
Betreten und Verunreinigen der Gräber 
sind strengstens untersagt. Zudem han-

delt es sich bei einem Friedhof um einen 
Ort der Stille und des Gedenkens an die 
Verstorbenen. Bis vor einigen Jahren war 
das Mitführen von Hunden generell in 
Alpen verboten.

Um gerade älteren Mitbürgern 
die Pflege der Gräber zu erleichtern, 
wurde von diesem Verbot abgesehen. 
Bisher mit gutem Erfolg. Sollte sich je-
doch durch vermehrte Kontrollen der 
Mitarbeiter herausstellen, dass die 
Anleinpflicht nicht eingehalten wird, 
sieht sich die Gemeinde gezwungen, 
zu Lasten aller das Verbot wieder ein-
zuführen. 

Thomas Ahls

Friedhöfe sind keine
Hundeauslaufflächen!
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Tagesordnung

1.  Genehmigung der Niederschrift der 
Sitzung vom 20.01.11 

Die Niederschrift vom 04.11.2010 wird 
einstimmig genehmigt.

2.  Informationen zur Filmnacht am 
23.12.10 

Frau Grünert informierte über die in 
Zusammenarbeit mit der evangelischen 
Jugendarbeit durchgeführte Filmnacht. 
Diese Veranstaltung fand im Rahmen des 
Programms der „Kulturhauptstadt Europas 
Ruhr 2010“ und der Local-Heroes-Woche der 
Gemeinde Alpen vom 19.-23.12.10 statt.

Die Filme wurden im neu gestalteten 
Sitzungssaal des Rathauses gezeigt. Durch 
die neue technische Ausrüstung  (Beamer 
und große Leinwand) sowie die gute Laut-
sprecheranlage, hatte die Veranstaltung 
fast schon Kinocharakter. Der Ausschank der 
Getränke durch den Cateringservice, die Ver-
sorgung mit Popcorn und Eiskonfekt durch 
Mitglieder des Jugendforums und die gute 
Betreuung durch Mitglieder der evangeli-
schen. Jugendarbeit, ließen die Veranstal-
tung zu einem Erfolg werden. 

Leider hat es wohl mit der Verteilung der 
Flyer nicht in allen Schulen gut funktioniert, 
so dass die Teilnehmerzahl von ca. 30 Perso-

nen, der Veranstaltung nicht gerecht wurde. 
Wobei der 1. Film (Beginn 18.00 Uhr) mehr 
Besucher hatte.

Einigkeit bestand darüber, dass so eine 
Veranstaltung durchaus noch einmal wie-
derholt werden sollte, dann aber um die 
Jahresmitte.

3.  Ehrenamtstag der Gemeinde Alpen 
am Sonntag, 13. März 2011

Herr BM Ahls informierte über den an-
stehenden Ehrenamtstag. Er bittet um rege 
Teilnahme der Mitglieder und um Unter-
stützung bei der Betreuung und  Bewirtung 
der Gäste. Die Anmeldung sollte bis zum 
10.02.11 bei der Gemeindeverwaltung, Frau 
Grünert, vorliegen, um für den Tag entspre-
chend planen zu können.

4. Neuwahlen in 2011 

Nach Diskussion wird festgehalten, dass 
die Informationen zu den Neuwahlen durch 

die jeweiligen SchülersprecherInnen an den 
Schulen weitergeleitet und evt. auch die Or-
ganisation der Wahlen koordinieren sollen. 
Die Verabschiedung des jetzigen Vorstandes 
ist für die nächste Sitzung vorgesehen.  

5. Verschiedenes

Es wurden verschiedene Themen an-
gesprochen, so sind z.B. die BMX-Bahn und 
die Skateranlage immer noch reparatur-
bedürftig. Herr BM Ahls sagte zu, dass die  
Reparaturen, so bald es das Wetter zuließe, 
durchgeführt würden. Ein weiterer Hinweis 
erfolgte auf den vielen Müll rund um das 
Schulzentrum. 

Dies ließe sich aber wohl durch einen 
Mülldienst, der jedoch auch regelmäßig 
durchgeführt werden müsse, beheben. BM 
Ahls sagte zu, diese Information aber noch 
einmal an die Schulleitungen weiterzuge-
ben. 

Auf die Anfrage, ob das Hallenbad nicht 
wieder allgemein zugänglich gemacht 
werden könne, führte Herr Ahls aus, dass 
eine Umwandlung aus der Trägerschaft des 
Schwimmvereins Alpen sehr schwierig wäre 
und sich finanziell auch nicht rechnen wür-
de. Er verwies auf die günstigen Mitglieds-
beiträge des Schwimmvereins.

Dass Fahrradwege im Herbst voll Laub 
liegen und im Winter zugeschneit sind, lässt 
sich leider nicht immer kurzfristig beheben. 

Zuerst müssen die Zuständigkeiten geklärt 
werden, da nicht alle Radwege zum Auf-
gabengebiet der Gemeinde Alpen gehören 
sondern auch in die Zuständigkeit des Krei-
ses Wesel (Straßen NRW) fallen. Zurzeit wird 
aber geklärt, ob nicht zukünftig die Land-
wirte in der Gemeinde Alpen sich am Räum-
dienst beteiligen sollten, um so die Wege 
schnell wieder verkehrssicher zu machen. 
Herr Ahls sagte weiterhin zu, den Hinweis 
darauf, dass die Schulbusfahrer zu schnell 
durch Alpen fahren, an das zuständige Fach-
amt weiterzugeben. 

Auf Nachfrage erläuterte BM Ahls den 
Sachstand zur Beförderungssituation der 
Schüler aus Ginderich und Büderich. Die 
Schüler können selbstverständlich weiter 
den Schulbus nutzen, wenn die Eltern einen 
entsprechenden Eigenanteil der Beförde-
rungskosten übernehmen. Zwischenzeitlich 
wurde allerdings beschlossen, die auswärti-
gen SchülerInnen von den Schülerbeförde-
rungskosten zu befreien.

6. Termin für die nächste Sitzung

Donnerstag, 17. März 2011, Beginn: 17:30 
Uhr

Jenny Eßelborn, Vorsitzende
Angelika Grünert, Schriftführerin

Niederschrift
über die 6. Sitzung des Jugendforums der Gemeinde Alpen am 20.01.2011 im Sitzungssaal 
des Rathauses. Beginn: 17.30 Uhr - Ende: 18.15 Uhr

Der Klimaschutzpreis der RWE Deutsch-
land AG wird 2011 erstmalig ausgelobt. 
Das Energieunternehmen unterstützt das 
Projekt mit insgesamt 1.000 Euro, die der 
Gemeinde Alpen als Preisgelder zur Verfü-
gung stehen.

Der Wettbewerb ist ausgerichtet auf be-
sondere Leistungen im Natur- und Umwelt-
schutz. Gegenstand der Auszeichnung kön-
nen Ideen und Initiativen sowie praktische 
Aktivitäten insbesondere folgender Art sein:

–  Maßnahmen zur Verminderung vorhan-
dener Umweltbeeinträchtigungen, wie 
z.B. Lärmschutz und Maßnahmen zur 
CO2-Reduktion, Gewässer-Renaturie-
rung, Erhalt natürlicher Lebensräume, 
Initiativen zur Abfallbeseitigung.

–  Vorhaben zur spürbaren Umweltver-
besserungen, wie z.B. Schaffung um-
weltorientierter Wohn- und Arbeits-
bereiche, die Erhaltung oder Neuanlage 
von Grün- oder Erholungszonen.

–  Projekte zur wirkungsvollen Energie-
einsparung, wie z.B. Einsatz neuer 

Technologien in der Wärmeerzeugung, 
Energiespartechnologien in der Be-
leuchtung (LED), Wärmedämmmaß-
nahmen in der Gebäudetechnik.

Der Klimaschutzpreis kann an jede natür-
liche und juristische Person, also an Bürger, 
Vereine, Unternehmen, Initiativen, Schulen 
und Kindergärten verliehen werden,

Besondere Antragsunterlagen sind für 
die Teilnahme nicht erforderlich. Die Bewer-
bung kann daher formlos bei der Gemeinde 
Alpen eingereicht werden. Der Vorschlag ist 
jedoch für eine Beurteilung durch eine Jury 
ausreichend schriftlich zu erläutern.

Ansprechpartner ist Herr Dipl.-Ing. Ulrich 
Geilmann (Rathaus, Rathausstraße 5, 46519 
Alpen, Tel. 02802 / 912-610, Fax 02802 / 912-
912, Email. ulrich.geilmann@alpen.de).

Mit der Abgabe der Unterlagen erklären 
sich die Teilnehmer einverstanden, dass 
ihre Arbeiten eventuell auch veröffentlicht 
werden. 

Abgabeschluss ist der 30.04.2011. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

RWE-Klimaschutzpreis auch in 
der Gemeinde Alpen

Auswertung der Fahrtberichte des Bürgerbus-Vereins Alpen 02/2011

Beförderte Personen bis 31.01.2011: 1.063

Tag

Schwerbehinderte Freifahrt Kinder Erwachsene Kinder Gesamt

01.01 6 3 1 56 3 69

02.01 8 - - 25 3 36

03.01 10 1 - 38 8 57

04.01 7 - - 45 4 56

05.01 Samstag

06.01 Sonntag

07.01 7 - - 31 9 47

08.01 8 3 2 27 4 44

09.01 6 - - 46 3 55

10.01 8 1 1 37 5 52

11.01 4 - - 46 3 53

12.01 Samstag

13.01 Sonntag

14.01 3 - - 40 5 48

15.01 3 - 5 23 3 34

16.01 2 - - 35 7 44

17.01 6 - - 40 7 53

18.01 5 - - 34 5 44

19.01 Samstag

20.01 Sonntag

21.01 5 - 3 25 6 39

22.01 13 5 1 38 6 63

23.01 8 - - 38 6 52

24.01 6 - - 38 4 48

25.01 9 - - 38 3 50

26.01 Samstag

27.01 Sonntag

28.01 6 - - 40 7 53

Gesamt 124 13 13 700 94 997

Fahrgäste

2011 279 20 17 1.502 189 2.060

Unentgeltliche Beförderung
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Wir setzen Ihre Ideen um!

Sperrung

Sperrung

Durchlass

Zwischen der aktuellen Abgrabung (im 
Bereich der Gester Straße) und dem Men-
zelener See liegt ein eingegrabener Förder-
bandtunnel, der nicht mehr benötigt wird. 

Dieser Tunnel soll ausgebaut und der da-
rüber hinwegführende Wanderweg wieder-
hergestellt werden. 

Dazu muss der besagte Weg für 2 Wochen 
gesperrt werden und zwar in der Zeit vom 
04.04.2011 bis 15.04.2011.

Die erforderlichen Absperrungen sind aus 
der beigefügten Karte ersichtlich. Sie sind 
so platziert, dass keine Sackgassensituation 
entsteht.

Information der Fa. Hülskens GmbH & Co. KG

Die großherzige Stifterin Frau Annemarie 
Charlotte Mäckler, geb. Grimm, stammte 
aus Berlin. Sie zog 1981 nach Alpen, Ulrich-
straße. Nach schwerer Erkrankung verstarb 
sie 1991 im St. Josef-Krankenhaus in Xanten.

Frau Annemarie Mäckler hatte den frühe-
ren Bürgermeister, Bernhard Paßens, beim 
Nachbarschaftsfest der Nachbarschaft „Alt-

Reekwall“ kennengelernt. 1988 hatte sie 
ihn gebeten, mit Herrn Gemeindedirektor 
Wilhelm Jansen vorbeizukommen, um eine 
persönliche Angelegenheit zu besprechen. 
Nach Anhören ihrer Anliegen schlugen der 
Bürgermeister und der Gemeindedirektor 
eine Stiftung vor. Frau Mäckler sagte nur: 
„Machen Sie nur, es ist schon richtig, wie Sie 
es machen.“

Am 23. März 1989 errichtete Frau Mäckler 
ein Testament und setzte die Gemeinde 
Alpen als alleinige Erbin ein mit der Maßga-
be, den gesamten Nachlaß in eine Stiftung 
einzubringen, die den Namen „Annemarie-
Mäckler-Stiftung“ haben sollte.

Als Zielsetzung verfügte die Erblasserin 
in ihrem Testament die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen sowie die Betreuung alter 
Menschen in der Gemeinde Alpen.

Über die Verwendung der jährlichen Zins-
erträge entscheidet ein Vorstand, dessen 
Zusammensetzung die Stifterin verfügt 
hatte.

Das Stiftungsvermögen beträgt zur Zeit 
721.412,68 €.

Am 17. September 1991 beschloss der 
Rat der Gemeinde Alpen einstimmig die Er-
richtung der „Annemarie-Mäckler-Stiftung“ 
sowie die kostenlose Übernahme der Stif-
tungsverwaltung.

Der Vorstand der Annemarie-Mäckler-
Stiftung wird wieder am 5. April dieses 
Jahres tagen und über die Verwendung der 
Zinserträge aus dem Jahre 2010 beschlie-
ßen.

Zahlreiche Vereine und Institutionen kön-
nen sich dann wieder über eine finanzielle 
Förderung freuen.

Um die Zwecksetzung der Stiftung noch 
besser umsetzen zu können, wünscht sich 
der Vorstand weitere Geldgeber, die das 
Stiftungskapital aufstocken. Auf Wunsch 
kann eine Spendenbescheinigung ausge-
stellt werden.

Über nähere Einzelheiten gibt der Ge-
schäftsführer, Herr Bürgermeister Thomas 
Ahls (Tel.: 02802/912 101) gerne Auskunft.

Alpen, den 28.02.2011

Annemarie-Mäckler-Stiftung

Hier ist sie  die Aufgabe im Ehren amt:
Unterstützen Sie den Bürgerbus-Verein Alpen durch eine ehrenamtliche Tätigkeit als 
Fahrer/Fahrerin. Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit.
Ansprechpartner bei der Gemeinde Alpen:
Herr van Gelder Tel. 02802/912-210
(P.S. Auch die Geselligkeit kommt bei uns nicht zu kurz).

Bürgerbusverein Alpen e.V.
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - im Sitzungssaal des 
Rathauses,  Rathausstr. 5
www.cdu-alpen.de, außerhalb der Frak-
tionssitzungen, Tel.: 02802/6383
(Fraktionsvorsitzender, Die Schraag 39, 
Alpen) 
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion
Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 Alpen, Tel.: 
02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch vor der in der darauf fol-
genden Woche stattfind. Rat- oder Aus-
schusssitzung, 19 Uhr, Rathausstr.5, Bespre-
chungsraum Nr. 303, Tel. 02802/912-715; 
Geschäftsstelle: Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel.: 02802/96904; Fraktionsvorsitzender, 
Gindericher Str. 32, Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr, Rathausstr. 5, 
Besprechungsraum Nr. 221, Tel.: 02802/912-
700; außerhalb der Fraktionssitzungen Tel.: 
02802/80427; (Fraktionsvorsitzender, Am 
Feldrain 1 a, Alpen); Geschäftsstelle von 
Bündnis 90/Die Grünen: Rheinberger Str. 32, 
Alpen, Tel. 02802/97457546

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon: 02802 / 912-0

Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de
Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
oder E-Mail: nancy.moeller@alpen.de

Erreichbarkeit  des  Jobcenters 
Kreis Wesel im Rathaus der Ge-
meinde Alpen 
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-

nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr , sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung
Frau Kirsten Schmitz
0281/9620-753
Frau Mirka Grootz 
Zimmer 111, Buchstabe A - J
E-Mail:  kirsten.schmitz@jobcenter-ge.de
mirka.grootz@jobcenter-ge.de
Frau Katrin Attig 
0281/9620-752 
Zimmer 111, Buchstabe K - Z 
E-Mail: katrin.attig@ jobcenter-ge.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 Zimmer 112
0281/9620-754; Montags und Mittwochs 
9.00 Uhr - 12.00 Uhr sowie nach telefoni-
scher Vereinbarung
E-Mail: marion.billen@jobcenter-ge.de
Fax: 0281/9620-755

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde  über  die  Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder  über  die  Polizei  Tel.: 
02801/7142-2422
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung,  Soziales,  Schulen,  Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en,  Planen,  Umwelt,  Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

NOTRUF FEUERWEHR
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der  Kranken-  und  Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet  tagsüber  und 
nachts  über  die  Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272

Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 
werden, geben Sie bitte Namen und Tele-
fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.
Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 5, Zimmer110 in der Zeit von 
16 bis 18 Uhr.
DEUTSCHES ROTES KREUZ - 
KRANKENTRANSPORTE
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle  des  Land-
schaftsverbandes  Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen 
Notdienstbezirke neu aufgeteilt worden. 
Dabei ergaben sich folgende Änderungen: 
Der Bezirk Wesel-Büderich wird nun von 
Wesel aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-
Borth und der Bezirk Alpen mit den Orts
teilen Bönninghardt, MenzelenOst 
und West von Rheinberg. Dies bedeu-
tet, dass die ambulante Sprechstunde 
nicht mehr in den ortsansässigen Arzt
praxen, sondern zentral in der not
ärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet.

Die Sprechstunden werden dort wie ge-
wohnt in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und von 16:00 bis 18:00 Uhr abgehalten. 

Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der HotlineNr.: 018050 44 100 
erreichbar. Notfall-Hausbesuche werden 
weiterhin wie gewohnt von den beteiligten 

Ärzten auch von Rheinberg aus angefahren.
Rund um die Uhr dienstbereit 
Neu: „App“ für iPhone und iPod touch 
nennt nächste NotdienstApotheke 
 
Krankheiten und Schmerzen kennen be-
kanntlich keine Öffnungszeiten. Damit im 

Notfall jederzeit das helfende Medikament 
verfügbar ist, gibt es den Apotheken-Not-
dienst. Die Nacht- und Notdienstbereit-
schaft in deutschen Apotheken gilt inter-
national als beispielhaft, insbesondere für 
Familien ist der Apothekennotdienst wich-
tig, denn bei jedem dritten Besuch werden 
Arzneimittel für Kinder besorgt. 
Welche Apotheken wann für den Nacht- 
und Notdienst zuständig sind, kann man 
verschiedenen Quellen entnehmen. Dazu 
gehören die Lokalzeitungen, Aushänge in 
den Schaufenstern oder den Türen der Apo-
theken. Zudem ist die nächst gelegene Not-
dienst-Apotheke auch per Handy unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer 22 8 
33 abrufbar. Das funktioniert bequem mit 
einem Anruf oder einer Text-SMS. Besitzer 
eines deutschen iPhones und iPod touch 
können seit einigen Monaten mit einem 
speziell entwickelten „App“ die nächst ge-
legene notdiensthabende Apotheke per 
Klick abrufen. Vom Festnetz aus muss die 
kostenfreie Telefonnummer 0800 00 22 8 33 
gewählt werden. Auch per mobilem Internet 
funktioniert der Abruf. Einfach www.22833.
mobi in den Internetbrowser des Handys 
eingeben. Weitere Anlaufstellen für die 
Apotheken- beziehungsweise Notdienstsu-
che sind die Internetseiten der Apotheker-
kammer und des Apothekerverbandes Nord-
rhein e.V. unter www.aknr.de sowie www.
av-nr.de. Für weitere Auskünfte steht auch 
zur Verfügung:
 Apotheker Thomas Kretzer
Telefon: 02802-2170

18.03.2011
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
19.03.2011
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
20.03.2011
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
21.03.2011
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
22.03.2011
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
23.03.2011
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
24.03.2011
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
25.03.2011
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
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Tel.: 02843/904840
26.03.2011
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
27.03.2011
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
28.03.2011
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
29.03.2011
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
30.03.2011
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
31.03.2011
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
01.04.2011
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
Achtung: Weitere Apothekennotdienste 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse

in der Zeit vom 
18.03.2011-01.04.2011

19.03.2011
10.00 Uhr, Säuberungsaktion am Kasteel, 
Veranstalter: Heimat- und Verkehrsverein 
Alpen
19.03.2011
Frühjahrsprüfung am dem Vereinsplatz, 
Veranstalter: Verein für Deutsche Schäfer-
hunde, Ortsgruppe Veen
19.03.2011
19.00 Uhr, Jahreskonzert im PZ Alpen, Ver-
anstalter: Akkordeonorchester Veen
20.03.2011
10.00-12.00 Uhr Kinderkleider- und Spiel-
zeugmarkt im Pfarrheim, Veranstalter. Kfd 
Veen
26.03.2011
ab 14.00,  Gemeindepokalschießen A + B in 
der Gaststätte Nepicks, Veranstalter: Jung-
gesellenschützenverein Alpen
27.03.2011
9.00-12.30 Uhr, Blutspendetermin in der 
Grundschule Veen, Veranstalter: DRK Alpen 
01./02.04.2011
Veener Kegelpokal 2011 mit Abschlussfest 
auf dem Spargelhof Schippers, Veranstalter: 
KC Die Kegelgötter
Vorankündigung:
02.04.2011
19.00 Uhr, Theateraufführung „Chat-Set“ 
im Pfarrzentrum, Veranstalter: KAB St. Josef 
Menzelen-Ost
03.04.2011
17.00 Uhr, Komödie im PZ Alpen, Veranstal-
ter: Alpener Laienspiel
03.04.2011

17.00 Uhr, Theateraufführung „Chat-Set“ im 
Pfarrzentrum, Veranstalter: KAB St. Josef 
Menzelen-Ost
03.- 09.04.2011
Religiöse Woche der Seelsorgeeinheit 
Alpen/Bönninghardt/Veen

für die Zeit vom 
18.03.2011-01.04.2011

KATHOLISCHE KIRCHEN-
GEMEINDE ST. ULRICH ALPEN
Freitag, 18.03.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Samstag, 19.03.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 20.03.
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.00 Uhr  Kleinkindergottesdienst 

im Marienstift
10.45 Uhr Hochamt
Montag, 21.03.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Dienstag, 22.03.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
Freitag, 25.03.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Samstag, 26.03.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 27.03.
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt
Montag, 28.03.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Dienstag, 29.03.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
Mittwoch, 30.03.
 7.45 Uhr Hl. Messe Kl. 7 in der Hauptschule
Donnerstag, 31.03.
 7.45 Uhr Hl. Messe Kl. 8 in der Hauptschule
KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. VINZENZ BÖNNINGHARDT 
Sonntag, 20.03.
 9.30 Uhr Familiengottesdienst
Samstag, 26.03.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. NIKOLAUS VEEN
Freitag, 18.03.
 9.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 19.03.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse als Ju-
gendmesse – mitgestaltet von den Firmlin-
gen aus St. Nikolaus und St. Vinzenz
Dienstag, 22.03.
 9.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 24.03.
19.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 25.03.
 9.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 27.03.
 9.30 Uhr Hochamt
Dienstag, 29.03.
 9.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 31.03.
19.00 Uhr Hl. Messe
KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. WALBURGIS MENZELEN
Samstag, 19.03.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 20.03.
 8.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 26.03.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 27.03.
 8.30 Uhr Heilige Messe
EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE ALPEN
Samstag, 19.03.
18.15 Uhr Tempora Andacht, Pfarrerin Becks
Sonntag, 20.03.
10.00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Kon-

firmanden, Pfr. Dr. Becks
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Mittwoch, 23.03.
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im 

Haus Sebastian Veen, Pastorin 
Salomon

Samstag, 26.03.
18.15 Uhr Tempora-Andacht, Frauenhilfe
Sonntag, 27.03.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Verabschiedung 

von Frau Pastorin i.S. Salomon, 
Pfr. Dr. Becks

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Der Gottesdienst im Gemeindehaus Menze-
len-Ost entfällt !
Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst!!
EVANGELISCHE KIRCHEN-
GEMEINDE BÖNNINGHARDT
Sonntag, 20.03.
 9.30 Uhr Pfarrer P. Muthmann  
Sonntag, 27.03.
 9.30 Uhr Pfarrer P. Muthmann   
NEUAPOST. KIRCHE ALPEN
Sonntag, 20.03.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 23.03.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.03.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 30.03.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags: 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-

cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.
Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15-16.30 Uhr Kindercafé für 
5- bis 9-jährige; von 17 bis 18.30 Uhr Teenie-
treff für 10- bis 13-jährige; von 19-20.30 Uhr 

Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Freitag: von 15-17.00 Uhr Mädchentreff für 
10- bis 14-jährige; von 17.30 bis 18.30 Mit-
arbeiterkreis; von 19-20.30 Uhr Jugendtreff 
für Jugendliche ab 14 Jahren. Ansprech-
partner: Jugendbetreuer Angus Friedrich, 
verantwortlich für den Kinder- und Jugend-
bereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender: Dr. Werner Hübl, Tel.: 
02801/5155. Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf
 jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
 jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
 7.50- 9.25 Uhr / Realschule Alpen 
 9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
 9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
 8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
 8.00-11.15 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
geschlossen
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
 7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(von November bis März)
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Wirtschaftsförderung
Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 

der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen. 
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Fakto-
ren (Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch 
für die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen bezie-
hen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe.  Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen 
ohne Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-

gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„EntwicklungsAgentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswe-
sel.de.

FREE-Niederrein – Flächen – Recher-
che – System für Ladenlokale

FREE-Niederrhein  ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen 
IHK Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirt-

schaftsförderungs- und Stadtmarketing-
gesellschaften von insgesamt 17 Städten 
und Gemeinden des IHK-Bezirks. FREE-Nie-
derrhein ist ein Flächen-Recherche-System 
für Einzelhandel und Dienstleister, in das 
Ladenlokale zur Miete oder zum Kauf für 
die Bereiche Einzelhandel, Gastronomie und 
sonstige Dienstleistungen kostenlos einge-
stellt werden können. Neben Informationen 
zum Objekt (inklusive Detailkarte und Foto) 
bietet FREE-Niederrhein auch detaillierte In-
formationen zur Analyse der Marktsituation. 
So stehen den Interessenten gemeinde-
bezogen alle für die Standortentscheidung 
benötigten Informationen komprimiert zur 
Verfügung, unter anderem Stadtportraits, 
allgemeine Strukturdaten, Kaufkraft- und 
Umsatzkennziffern und der aktuelle Miet-
preisspiegel.

Das Online-Angebot ist im Internet 
unter www.free-niederrhein.de

sowie über die Internetseiten der 
beteiligten Städte und Kooperations-
partner verfügbar.  Gleiches gilt für die 
gewerblichen Immobilienbörse „ruhrsite“. 
In dieser Immobilienbörse haben Unter-
nehmen, Investoren und Kommunen die 
Möglichkeit, nach Standorten für ihr Vor-
haben zu recherchieren sowie Angebote 
oder Gesuche einzustellen. Die Datenbank 
enthält neben gewerblichen Bauflächen, 
Büroimmobilien und Ladenlokalen auch 
Lagerhallen und Werkstätten sowie jede Art 
von Gewerbeimmobilien. Ergänzend dazu 
liefert „ruhrsite“ Basisdaten über Ein-
wohnerzahlen, sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte, Berufsgruppen, Arbeitslosen-
quoten, Steuerhebesätze und wirtschaft-
liche Kennzahlen. Näher Informationen 
finden Sie unter www.ruhrsite.de. Beim 
Einstellen gewerblicher Immobilien in die-
se und in die Datenbank FREE-Niederrhein 
ist Ihnen die Wirtschaftsförderung der Ge-
meindeverwaltung Alpen jederzeit gerne 
und unbürokratisch behilflich. 

VHS-Vortrag in Xanten: Erziehungs-
schwierigkeiten  bei  Kindern 
mit besonderen Begabungen.

Der Umgang mit und die Erziehung von 
Kindern stellt Eltern oft vor besondere Her-
ausforderungen, nicht selten auch vor Pro-
bleme. Nicht zu bändigender Wissensdurst, 
der Umgang mit Regeln und Grenzen, stän-
dige Diskussionen, das Finden von Freunden, 
Langeweile, unerklärliche Ängste, Ehrgeiz 
und Perfektionismus sind einige Themen, 
die die Ergotherapeutin Melanie Lemmer 
am Dienstag, 22. März, 19.30-21.00 Uhr in 
ihrem Vortrag im Xantener Rathaus anspre-
chen wird. Anhand von zahlreichen Beispie-
len erhalten Sie Hintergrundinformationen, 
so dass manches kindliche Verhalten auch 
anders verständlich wird. Sie schärfen den 
Blick für ihr Kind, so dass sie gemeinsam und 
phantasievoll neue Erfahrungen machen 
und neue Wege gehen können. Denn wir 
müssen die Kreativität unserer Kinder erhal-
ten und sie trotzdem befähigen, sich ohne 
seelischen Stress an gesellschaftliche Ge-
pflogenheiten anpassen zu können - ohne, 
dass sie ihr wunderbares Querdenken auf-
geben. Gebühr: 3 Euro. Informationen und 
Anmeldung bei der VHS in Xanten unter Tel. 

02801/772241 oder im Internet unter www.
vhs-xanten.de.

VHS in Orsoy: Literarische Soiree. 
Am Freitag, 18. März, 20:00-21:30 Uhr wird 
Hildegard Bielenstein in der Bücherei Le-
selust in Orsoy aus Texten der englischen 
Literaturnobelpreisträgerin Doris Lessing 
lesen, die Erich Fried eine „Rebellin um der 
Menschlichkeit willen“ nannte. Sie selbst 
bezeichnet sich gern als „writing animal“, 
ihr gewaltiges Schreibpensum fast ent-
schuldigend. Über 40 Bücher hat sie ge-
schrieben: Romane und Erzählungen, u. a. 
„Das goldene Notizbuch“, „Das fünfte Kind“, 
„Kinder der Gewalt“ und viele „afrikanische 
Erzählungen“. Lessings Erzählkunst ist facet-
tenreich und anregend, mal lehrreich, mal 
anrührend, aber immer unterhaltsam - und 
mit einer Prise britischen Humors gewürzt. 
Gebühr: 3 Euro. Informationen und Anmel-
dung bei der VHS in Rheinberg, Tel.: 02843-
907400 und www.vhs-rheinberg.de.

In allen Renten- und Krankenversiche-
rungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 
10, Tel. 02802/3708, Sprechstunde jeden 
Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine telefo-
nisch vereinbaren. 

Rentenberatung für LVA, Deutsche 
Rentenversicherung BundVersicherte 
und alle übrigen Interessenten im Rat
haus in Alpen, 2. Etage.

Die Beratungen werden von dem Ver-
sichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund/LVA, Helmut Müller, Mol-
kereistraße 2, 46519 Alpen (Menzelen-Ost), 
durchgeführt.

Die nächsten Beratungen finden 
statt: im Monat März am Dienstag, 

22.03.2011 und im Monat April am 
Dienstag, 05.04.2011 und am Dienstag,  
19.04.2011, jeweils zwischen 14.00 Uhr 
und 18.00 Uhr. - Änderungen der o.g. Ter-
mine vorbehalten -

Sollten zu den Sprechstunden sehr viele 
Besucher erscheinen, ist vorgesehen, Einzel-
termine - am Beratungstag - abzusprechen 
bzw. zu vereinbaren.

Telefonisch können Sie mich erreichen:   
Montags bis Freitags zwischen 19 und 20 
Uhr unter der Telefon-Nr. 02802/1701 

Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 
sollten Sie mit mir besprechen.

Aufgrund persönlicher Erfahrungen kann 
ich Ihnen mit Unterstützung des Bundes-
verbandes der Betriebsrentner, Wiesbaden, 
wertvolle Hinweise geben. 

Rentenberatungen und Sprechstunden

Lesen Sie weiter auf Seite 9
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Löwenstarke  Kinderkost – 
Kochkurs für Eltern an der VHS Xanten.

Seeräuber-Sandwich, Nudelrouladen, 
Lachskekse, Himbeertraum: wem läuft da 
nicht das Wasser im Mund zusammen? An 
zwei Freitagabenden, Beginn am 18. März, 
17 – 20 Uhr, kochen Eltern unter Anleitung 
von Koch Marco Tetzlaff leckere, gesunde 
Gerichte für Kinder. Leistungsdruck und 

Zeitmangel machen es schwer, stets selbst 
zu kochen. Dieser Kurs in der Küche der 
Hauptschule Xanten soll als Orientierungs-
hilfe und Ermunterung dienen, sich durch 
praktisches Kochen davon zu überzeugen, 
dass selbstgekochte Mahlzeiten Zeit spa-
ren, günstig, gesund und lecker sind. Die 
Lebensmittelumlage ist in der Kursgebühr 
von 28 Euro enthalten. Weitere Information 
und Anmeldung bei der VHS Xanten, 02801-
772241 und www.vhs-xanten.de.

Fortsetzung von Seite 8

Alle Mitglieder des Deutschen Roten 
Kreuzes, Ortsverein Alpen e.V., werden zur 
ordentlichen Ortsversammlung am Sams-
tag, den 26.03.2011, um 14.00 Uhr, ins DRK 
Heim eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Ehrungen
4. Jahresberichte
5. Kassenberichte
6.  Kassenprüfungsberichte, 

Entlastung des Vorstandes

7.  Neuwahlen / 
Anhörung der Bereitschaft 

8. Jahresplanung 2011
9. Schlussworte
Für die Einreichung von Zusatzanträgen 

zur Tagesordnung verweise ich auf § 12 Abs. 
3 der Ortsvereinssatzung. Ich bitte alle Akti-
ven, in Dienstbekleidung zu erscheinen. Vor 
der eigentlichen Jahreshauptversammlung 
wird uns Herr Landrat Dr. A. Müller um 14.00 
Uhr einen neues Einsatzfahrzeug für die Ein-
satzeinheit übergeben.

Rüdiger Kunst

Einladung zur ordentlichen 
Ortsversammlung

akz-o In Ländern mit einer ausgeprägten 
Gartenkultur wie England oder die Nieder-
lande sind Pflasterklinker sehr beliebt. Man 
schätzt dort ihren Charme der natürlichen 
Ausstrahlung, ihre Unempfindlichkeit und 
den großen gestalterischen Spielraum. 

Außergewöhnliche Klinker-Varianten ver-
leihen Garten und Terrasse ein besonderes 
Flair. 

Diese Original Pflasterklinker haben 
Unikat-Charakter und wirken durch die ge-
flammten Farben. 

Original Pflasterklinker im Riegelformat 
verleihen Terrassen und Gartenwegen eine 
elegante Ausstrahlung. 

Tipps und Infos:
Beispiele für Terrassen und Wege rund um 

das Haus zeigt der neu aufgelegte „Gestal-
tungsRatgeber Pflasterklinker“ mit mehr als 
140 unterschiedlichen Gestaltungsideen.

Kostenlos erhältlich bei der Arbeitsge-
meinschaft Pflasterklinker, Schaumburg-
Lippe-Straße 4, 53113 Bonn, Tel. 0228-
9149331, www.pflasterklinker.de

Original Pflasterklinker 
Neuheiten

Falken & Huskies zum ersten Mal bei 
der Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
der DPSG St. Ulrich Pfadfinder

ALPEN. Vor dem Eingang der Cafeteria 
steht eine große weiße Diddlemaus in einer 
rosa Latzhose und zwei freundlich lächelnde 
Gesichter sitzen wartend auf einer Bank, um 
ihr altes Spielzeug zu verkaufen. Denn letz-
ten Sonntag war mal wieder die Kinderklei-
der- und Spielzeugbörse, bei der die beiden 
neusten Gruppen, die Falken und die Huskies 
mithalfen lecker Kuchen, kalte Getränke und 
Kaffee zu verkaufen. Der ein oder andere Ku-

chen hatte sogar ein Gesicht, wie zum Bei-
spiel ein leuchtend roter Marienkäfer. 

Eine der beiden Gruppen war gleichzeitig 
an zwei Stellen vertreten. ,,Die Falken haben 
ihre Kinderzimmer aufgeräumt, um mit 
einem eigenen Stand Geld zu verdienen. Der 
Erlös geht in die Gruppenkasse, sodass sie 
sich ihren aller ersten Hajk finanzieren kön-
nen.“, berichteten Gruppenleiter Anja Frings 
und Hans-Gerd.  

Die Alpener Pfadfinder bedanken sich für 
die fleißigen Verkäufer und Käufer. 

Info: Die nächste Kinderkleider- und Spiel-
zeugbörse findet am 2.10.2011 statt. 

Kinderkleider- und
Spielzeugbörse der DPSG
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit
Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle
oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 

Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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